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In dem nachfolgenden Text verzichten wir zugunsten einer besseren Lesbarkeit auf die 

Schreibweise „Innen“ bei Bürger, Nutzer, Anlieger etc. Selbstverständlich sind immer 

gleichzeitig und chancengleich Frauen und Männer angesprochen. 
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1 Zusammenfassung der Ergebnisse 

Der Kreis Unna als Aufgabenträger des ÖPNV beabsichtigt, Teile des 

Nahverkehrs-plans (NVP) von 2007 inhaltlich zu ergänzen. Dies betrifft neben 

dem Nacht-ÖPNV1 auch die Optimierung einzelner ÖPNV-Verbindungen zu 

Gewerbegebieten. Mit der Ergänzung des Nahverkehrsplans verfolgt der Kreis 

Unna das Ziel, die Anbindung insbesondere größerer Gewerbegebiete an den 

ÖPNV im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten zu optimieren. 

In der vorliegenden Untersuchung wurden zwölf Gewerbegebiete, welche in 

Abstimmung mit dem Auftraggeber ausgewählt wurden, hinsichtlich ihrer 

Erschließung durch den ÖPNV analysiert (vgl. Abbildung 1). Ausgangspunkt der 

Analysen war eine durch den Auftraggeber bereitgestellte 

Unternehmensbefragung zu Anzahl, Schichtzeiten und Wohnorten der 

Beschäftigten in den jeweiligen Gewerbegebieten. Die so bestimmte Nachfrage2 

wurde in einem nächsten Schritt mit dem Angebot abgeglichen, in dem die 

derzeitige Erschließungs- und Verbindungsqualität analysiert wurde. Die 

Bewertung der ÖPNV-Angebotsqualität erfolgte mit Hilfe eines 

Bewertungsrasters, in dem für die Erschließungs-, Bedienungs- und 

Verbindungsqualität auf Basis festgelegter Kriterien ein guter, befriedigender 

oder ungenügender Zustand festgestellt wurde. Auf Basis eines Vergleichs von 

Nachfrage und Angebot wurden anschließend Empfehlungen für eine verbes-

serte Anbindung der Gewerbegebiete formuliert. Zur besseren Übersichtlichkeit 

wurden die Empfehlungen in die jeweiligen Steckbriefe (Kap. 2) integriert. 

Im Ergebnis zeigt sich, dass die ÖPNV-Erschließungs- und Verbindungsqualität 

für die untersuchten Gewerbegebiete sehr unterschiedlich ausgeprägt ist. Das 

Spektrum reicht von einer insgesamt guten Anbindung an den ÖPNV wie z.B. im 

Gewerbepark Rünthe (Bergkamen) oder im Gewerbegebiet Ecoport 

(Holzwickede) bis hin zu Gewerbegebieten, die nahezu gar nicht vom ÖPNV 

erschlossen werden (z.B. Selm, Werner Straße oder Schwerte-Ost).  Hierbei ist 

jedoch zu beachten, dass es sich bei den Gewerbegebieten mit einer schlechten 

ÖPNV-Anbindung meist um kleinere Standorte mit einer verhältnismäßig 

geringen Anzahl von Arbeitsplätzen handelt. Es wird empfohlen, in der 

Fortschreibung des NVP in erster Linie Standorte mit einer größeren Anzahl von 

                                                      

1 vgl. hierzu Planersocietät 2011: Gutachten zur Ergänzung des Nahverkehrsplans Kreis Unna zum Nachtverkehr sowie 
zu den Linien D45 und C95. 

2 Hierbei ist zu beachten, dass die Befragungen für die einzelnen Gewerbegebiete aufgrund teilweise geringer 
Rücklaufquoten keine vollständige Übersicht bieten, sondern nur als Anhaltspunkt dienen können. 
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Arbeitsplätzen und somit einem höheren Fahrgastpotenzial vertieft zu 

untersuchen. Dies sind insbesondere die folgenden Standorte: 

> Bergkamen, Chemiepark/Monopol 

> Bergkamen, Gewerbepark Rühnte 

> Holzwickede, Ecoport 

> Lünen, Im Berge 

> Unna, Industriepark 

Die Ergebnisse der Untersuchung liegen in Form von Steckbriefen und 

Übersichtskarten vor. Die vorliegende Untersuchung dient somit als wesentliche 

Ausgangsbasis für die Fortschreibung des NVP für den Kreis Unna ab dem Jahr 

2012. 

Abbildung 1: Untersuchte Gewerbegebiete im Kreis Unna 

 



 

2 Steckbriefe ÖPNV-Anbindung Gewerbegebiete 

2.1 Bergkamen, Chemiepark/Monopol 
Bergkamen, Chemiepark/Monopol 

Grunddaten  

Anzahl angeschriebene Betriebe 35 

Anzahl antwortender Betriebe 8 

Anzahl Mitarbeiter der antwortenden Unternehmen  1940 

Hauptschichtbeginn 6:00, 7:00, 8:00, 9:00, 

14:00, 22:00 

Hauptschichtende 6:00, 14:00, 15:00, 

16:00, 17:00, 18:00, 

22:00 

wichtigste Wohnorte (Anzahl Mitarbeiter in %) Bergkamen (30%), 

Kamen (11%), Werne 

(11%), Hamm (11%) 

Erschließung ÖPNV 

Wohnort Bergkamen Kamen Werne Hamm 

Haltestellen im 

Gewerbegebie

t 

Ernst-Schering-Straße (Gewerbegebiet aber nur am Rande erschlossen; Fußweg 

zu den meisten Unternehmen > 300 m) 

Buslinien R 81, R12 R 81, R 12 R81 R 81 / R 12 + SPNV 

Verbindungs-

qualität 

(Direktheit, 

Reisezeit) 

Direktverbindung

, 2 Min. 

Direktverbindung

, 20 (R12)- 31 

Min. (R81) 

Direktverbindung

, 27 Min. 

Umsteigeverbindung

, 40-50 Min. (1 

Umstieg) (Wartezeit 

5 – 15 Minuten) 

Ankunftszeiten 

von den 

wichtigsten 

Wohnorten 

R81: 5:12-19:12 

alle 30 Min, 

19:44, 20:14, 

21:14, 22:07, 

23.06  

R12:  5:13-19:13 

alle 60 Min, 

06:43, 20:43, 

21:29 

R81: 5:12-19:12 

alle 30 Min, 

19:44, 20:14, 

21:14, 22:07, 

23:06;  

R12: 05:13-20:13 

alle 60 Min.  

5:47-19:47 alle 

30 Min.1), 20:47, 

21:47*);  

 

RE + R81: 5:12-

19:12 alle 30 Min, 

19:44, 20:14, 21:14, 

22:07, 23:06;  

RE + R12: 05:13-

20:13 alle 60 Min. 

Abfahrtzeiten 

zu den 

wichtigsten 

Wohnorten 

Bergkamen: 

R81: 4:47-19:47 

alle 30 Min., 

20:47, 21:47*  

R12: 05:13 – 

20:13 alle 60 

Min. 

Kamen: R81: 

4:47-19:47 alle 

30 Min., 20:47  

R12 5:13-19:13 

alle 60 Min., 

06:43, 20:43, 

21:29 

5:12-19:12 alle 

30 Min, 19:44, 

20:14, 21:14, 

23.06; 

R81+RE: 4:47-19:47 

alle 30 Min., 20:47   

R12+RE: 5:13-19:13 

alle 60 Min., 06:43, 

20:43, 21:29 

Anmerkungen * Fahrt verkehrt als TaxiBus  

Zusammenfassende Bewertung 

Anbindung 

Schichtbeginn 

grundsätzlich gute Anbindung an das lokale und regionale Busnetz, allerdings 

sind von der Haltestelle z.T. sehr lange Wege zurückzulegen 
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Anbindung 

Schichtende 

grundsätzlich gute Anbindung an das lokale und regionale Busnetz, allerdings 

sind von der Haltestelle z.T. sehr lange Wege zurückzulegen 

Handlungsempfehlung 

> Prüfung von Stichfahrten auf das Werksgelände (mindestens bis zum Parkplatz) 
> alternativ Bereitstellung von Fahrrädern am Eingang zum Gewerbegebiet 
> Aufgrund der hohen Beschäftigtenzahl sollte eine vertiefende Untersuchung von 

Möglichkeiten zur Optimierung der ÖPNV-Anbindungen im Rahmen der NVP-
Fortschreibung ab 2012 erfolgen. 

 Hinweise durch Verkehrsunternehmen 
Die Einrichtung von Stichfahrten durch bestehende Buslinien ist aus umlauftechnischen Gründen 
nicht möglich.  
Alternative Vorschläge: Die Einrichtung von zusätzlichen TaxiBus-Anbindungen ist machbar, 
müsste nach entsprechender Auftragserteilung durch die VKU geprüft und in den finanziellen 
Auswirkungen kalkuliert werden.  
Vor wenigen Jahren musste ein Werksverkehr, der die Mitarbeiter zentral bis auf das 
Werksgelände brachte aufgrund mangelnder Nutzung aufgegeben werden. Dennoch könnte mittels 
entsprechender Überzeugungsarbeit und mit Unterstützung der Werksleitung ein Neuanfang 
sinnvoll sein.  
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2.2 Bergkamen, Gewerbepark Rünthe  

Bergkamen, Gewerbepark Rühnte 

Grunddaten  

Anzahl angeschriebene Betriebe 87 

Anzahl antwortender Betriebe 11 

Anzahl Mitarbeiter der antwortenden Unternehmen 417 

Hauptschichtbeginn 6:00, 7:00, 8:00, 9:00 

Hauptschichtende 
14:00, 16:00, 18:00, 

20:00, 22:00 

wichtigste Wohnorte (Anzahl Mitarbeiter in %) 
Bergkamen (40%), Kamen 

(13%) 

Erschließung ÖPNV 

Wohnort Bergkamen Kamen 

Haltestellen im Gewerbegebiet POCO, Gewerbepark, Sandbochumer Weg 

Buslinien R 81 R 81 

Verbindungsqualität (Direktheit, 

Reisezeit) 
Direktverbindung, 14 Min. Direktverbindung, 44 Min. 

Ankunftszeiten von den wichtigsten 

Wohnorten 
5:24, 5:54-19:54 alle 60 Min. 

5:24, 5:54-19:54 alle 60 

Min. 

Abfahrtzeiten zu den wichtigsten 

Wohnorten 

5:32, 6:02-19:02 alle 60 Min., 

21:32* 

5:32, 6:02-19:02 alle 60 

Min. 

Anmerkungen *Fahrt verkehr als TaxiBus mit Voranmeldung 

Zusammenfassende Bewertung 

Anbindung Schichtbeginn 
gut, Busse kommen allerdings erst kurz vor Schichtbeginn 

an 

Anbindung Schichtende 
nachmittags gut, abends 

Anbindung evtl. zu zeitig   

nachmittags gut, abends 

keine Anbindung 

Handlungsempfehlung 
> Prüfung der Übereinstimmung von Ankunfts- /Abfahrzeiten der Busse und Schichtzeiten, 

ggf. Früher/Späterlegung der Busse 
> ggf. zusätzliche Fahrten nach Bergkamen und Kamen zur Schließung der 

Bedienungslücke um 22 Uhr 
> Aufgrund der nicht unerheblichen Beschäftigtenzahl sollte hier eine vertiefende 

Untersuchung von Möglichkeiten zur Optimierung der ÖPNV-Anbindungen im Rahmen der 
NVP-Fortschreibung ab 2012 erfolgen. 

Hinweise durch Verkehrsunternehmen 
Verlegungen von Fahrten der Linie R 81 sind aus umlauftechnischen Gründen nicht möglich. 
Zusätzliche Fahrten sind möglich. Hier müsste eine vertiefende Überprüfung und Kalkulation durch 
die VKU erfolgen, nachdem der Kreis Unna dazu einen Auftrag erteilt hat. 
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2.3 Bönen, Am Mersch 

Bönen, Am Mersch 

Grunddaten  

Anzahl angeschriebene Betriebe 38 

Anzahl antwortender Betriebe 8 

Anzahl Mitarbeiter der antwortenden Unternehmen 1496 

Hauptschichtbeginn 
6:00, 7:00, 8:00, 14:00, 

22:00 

Hauptschichtende 14:00,16:00-17:30 

wichtigste Wohnorte (Anzahl Mitarbeiter in %) 

Hamm (16%), 

Ruhrgebiet (13%), 

Münsterland (11%), 

Bönen (11%) 

Erschließung ÖPNV 

Wohnort Hamm Bönen  Dortmund 

Haltestellen im 

Gewerbegebiet 

Siemensstr. 10, Siemensstr. 18, Siemensstr. 43, Edisonstr. 23, 

Edisonstr. 21, Weetfelder Str. 

Buslinien C95 + SPNV C95 C 95 + SPNV 

Verbindungsqualität 

(Direktheit, Reisezeit) 

1 Umstieg, 15-20 

Min. 

Direktverbindung, 5 

Min. 
1 Umstieg, 35-40 Min 

Ankunftszeiten von den 

wichtigsten Wohnorten* 

über Bönen: 5:17-

19:17 alle 120 Min 

über Nordbögge: 

5:49-19:49 alle 120 

Min, 21:34 

5:17, 6:04, 7:17, 8:04 

usw. bis 19.17, 

20.04, 21:04, 22:04 

über Nordbögge: 5:49, 

6:34-20:34 alle 120 Min 

Abfahrtzeiten zu den 

wichtigsten Wohnorten* 

über Bönen: 6:34-

20:34 alle 120 Min, 

21:34 ; über 

Nordbögge: 5:17, 

6:04-20:04 alle 120 

Min, 21:04 

5:49, 6:34, 7:49, 8:34 

usw. bis. 20:34, 

21:34 

über Nordbögge: 5:17-

19:17 alle 120 Min, 

21:04, 22:04  

Anmerkungen 
*es werden nur Verbindungen mit weniger als 15 Minuten Umsteigezeit 
aufgeführt; Linie C 95 verkehrt tagsüber und abends als TaxiBus 

 

Zusammenfassende Bewertung 

Anbindung 

Schichtbeginn 

grundsätzlich gut, 

aber keine 

Anbindung um 7 Uhr  

grundsätzlich gut, 

aber keine 

Anbindung um 7 Uhr 

befriedigend: 

ungünstige Anbindung 

um 8 Uhr (20 Min 
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Wartezeit in 

Nordbögge), keine 

Anbindung um 22 Uhr 

Anbindung Schichtende 

grundsätzlich gut, 

aber ungünstige 

Anbindung um 17 

Uhr (28 Min 

Wartezeit in 

Nordbögge) 

grundsätzlich gut, 

aber keine 

Anbindung um 16 

und 17 Uhr 

befriedigend: 

ungünstige Anbindung 

um 16 Uhr (20 Min 

Wartezeit in 

Nordbögge), keine 

Anbindung um 16:30 

und 17:30 

Handlungsempfehlung 

> Überarbeitung Fahrplankonzepts Linie C 95, Schaffung direkter Anschlüsse zum SPNV für 
alle wesentlichen Relationen in Nordbögge bzw. Bönen 

> Schließen von Bedienungslücken, ggf. durch zusätzliche Schleifenfahrten der Linie C 91 
(sofern möglich) 

> ggf. Einsatz zusätzlicher Fahrzeuge notwendig 
> alternativ Bereitstellung von Fahrrädern an der Haltestelle „Bönen, Abzw. Am Mersch“ 
> Anmerkung: Der dringend notwendige Bedarf einer solchen ÖPNV-Anbindung ist ohnehin 

bestätigt und zur Beschlussfassung für die NVP-Ergänzung noch in 2011 vorgeschlagen 
worden. Das Angebot der Linie C95 ist demnach in die ausreichende Verkehrsbedienung 
damit in das gemeinschaftlich finanzierte Angebot des Kreises Unna aufzunehmen (vgl. 
hierzu Planersocietät 2011: Gutachten zur Ergänzung des Nahverkehrsplans Kreis Unna 
zum Nachtverkehr sowie zu den Linien D45 und C95). 
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2.4 Fröndenberg, Westick-Ost 

Fröndenberg, Westick-Ost 

Grunddaten  

Anzahl angeschriebene Betriebe 33 

Anzahl antwortender Betriebe 6 

Anzahl Mitarbeiter der antwortenden Unternehmen  134 

Hauptschichtbeginn 6:00, 7:00 

Hauptschichtende 15:00 – 16:30 

wichtigste Wohnorte (Anzahl Mitarbeiter in %) Sauerland (45%), 

Fröndenberg (35%), 

Unna (11%) 

Erschließung ÖPNV 

Wohnort Fröndenberg *) Unna 

Haltestellen im 

Gewerbegebiet 

Werner-von-Braun-Straße 

Buslinien C74 C74 + SPNV 

Verbindungsqualität 

(Direktheit, 

Reisezeit) 

Direktverbindung, 9 Min. 1 Umstieg, 30-39 Min.; Wartezeit: 

Hin: 7 Min., Rück: 30 Min. 

Ankunftszeiten von 

den wichtigsten 

Wohnorten 

7:43 – 14:43 alle 60 Min, 15:50, 

16:43-18:43 alle 60 Min. 

8:43 – 14:43 alle 60 Min., 15:50, 

16:43 – 18:43 alle 60 Min. 

Abfahrtzeiten zu 

den wichtigsten 

Wohnorten 

6:55 – 14:55 alle 60 Min, 16:05, 

16:55 – 18:55 alle 60 Min. 

6:55 – 14:55 alle 60 Min, 16:05, 

16:55 – 18:55 alle 60 Min. 

Anmerkungen an Schultagen z.T. Abweichungen vom Taktverkehr, Verschiebung der 

Fahrzeiten um bis zu 30 Min. 

Zusammenfassende Bewertung 

Anbindung 

Schichtbeginn 

Ungenügend, keine Ankünfte zum Schichtbeginn 

Anbindung 

Schichtende 

befriedigend, problematisch sind abweichende Fahrzeiten zu Schulzeiten 

und lange Übergangszeit nach Unna  

Anmerkungen keine Binnenerschließung, Fußwege meist zwischen 200 – 400m 

Handlungsempfehlung 

> Prüfung zusätzlicher Fahrten um 5:36 und 6:36 ab Fröndenberg, Bahnhof Richtung 
Gewerbegebiet 

> Prüfung Taktharmonisierung zur besseren Merkbarkeit der Abfahrzeiten 
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> Angesichts der geringen in Frage kommenden Fahrgastzahl ist jedoch z. Z. von einer 
vertieften Untersuchung abzuraten. 

Hinweise durch Verkehrsunternehmen 
Die Einrichtung zusätzlicher Fahrten ist grundsätzlich möglich, jedoch treten Betriebskosten in nicht 
unerheblicher Höhe zusätzlich auf. 
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2.5 Holzwickede, Ecoport 

Holzwickede, Ecoport 

Grunddaten  

Anzahl angeschriebene Betriebe 80 

Anzahl antwortender Betriebe 12 

Anzahl Mitarbeiter der antwortenden Unternehmen  377 

Hauptschichtbeginn 8:00, 9:00 

Hauptschichtende 16:00, 17:00 

wichtigste Wohnorte (Anzahl Mitarbeiter in %) 
Sonstige (60%), Dortmund 

(16%),  

Erschließung ÖPNV 

Wohnort Holzwickede  Dortmund-Mitte 
Dortmund-

Hörde/Aplerbeck 

Haltestellen im Gewerbegebiet 
Gewerbegebiet Nord, Wickeder Str., 

Sachsenstr. 

Dortmund-Airport 

Buslinien R 51 
R 51+S4 (Umstieg 

Wickede Bf.) 

440 

Verbindungsqualität 

(Direktheit, Reisezeit) 

Direktverbindung, 4 

Min. 

1 Umstieg, 32 

Minuten (Wartezeit 

6 Min.) 

Direktverbindung, 

Hörde 25 Min; 

Aplerbeck 18 Min.  

Ankunftszeiten von den 

wichtigsten Wohnorten 

5:54, 6:54, 7:49, 

8:54 – 18:54, 

20:49* 

6:06 – 20:06 alle 60 

Min., 22:27*, 23:27* 

4:45 – 19:25 alle 20 

Min; 19:55-22:55 

alle 30 Min 

Abfahrtzeiten zu den 

wichtigsten Wohnorten 

6:06 – 20:06 alle 

60 Minuten, 22:27* 

5:54, 6:54, 7:49, 

8:54 – 18:54 alle 60 

Minuten, 20:49* 

4:52 – 19:32 alle 20 

Min; 20:02 – 23:02 

alle 30 Min 

Anmerkungen *Fahrt verkehr als TaxiBus mit Voranmeldung 

Zusammenfassende Bewertung  

Anbindung wichtigste Wohnort 

zu Schichtbeginn 
gut 

insgesamt gut, ggf. 

jedoch zu späte 

Ankunft 

gut, aber relativ 

weiter Fußweg von 

Bushaltestelle 

Anbindung wichtigste Wohnort 

zu Schichtende 
gut 

insgesamt gut, ggf. 

jedoch zu frühe 

Abfahrt 

gut, aber relativ 

weiter Fußweg von 

Bushaltestelle 

Handlungsempfehlung 

> Prüfung der Übereinstimmung der An- und Abfahrtzeiten im Gewerbegebiet mit 
Schichtzeiten 

> ggf. Früher-/Späterlegung einzelner Kurse 
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> Prüfung neuer Haltestelle für Bus 440 auf Wickeder Chaussee 
> Aufgrund der nicht unerheblichen Beschäftigtenzahl (> 400) sollte hier eine vertiefende 

Untersuchung von Möglichkeiten zur Optimierung der ÖPNV-Anbindungen im Rahmen der 
NVP-Fortschreibung ab 2012 erfolgen. 

Hinweise durch Verkehrsunternehmen 
Die Linie R 51 ist eng in Anschlüsse und Takte eingebunden, so dass zeitliche Verschiebungen 
(früher, später) nicht möglich sind.  
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2.6 Kamen, Hemsack 

Kamen, Hemsack 

Grunddaten  

Anzahl angeschriebene Betriebe 38 

Anzahl antwortender Betriebe 5 

Anzahl Mitarbeiter der antwortenden Unternehmen  132 

Hauptschichtbeginn 5:30-6:00, 8:00, 13:30 

Hauptschichtende 13:30, 17:00, 21:00 

wichtigste Wohnorte (Anzahl Mitarbeiter in %) 

Kamen (50%), 

Bergkamen (14%), Unna 

(11%)  

Erschließung ÖPNV 

Wohnort Kamen Bergkamen Unna 

Haltestellen im 

Gewerbegebiet 
Hemsack, Werkstraße 

Buslinien C24 C24 + R81 
C24/R54 bzw. C24 + 

R81 

Verbindungsqualität 

(Direktheit, Reisezeit) 

Direktverbindung, 

Fahrzeit: 5 Min. 

1 Umstieg, ca. 

30 Min Fahrzeit 

(1-4 Min. 

Wartezeit) 

über Kamen-Methler 

(C24/R54): 

Direktverbindung, 

Fahrzeit 46 Min. 

über Königsborn: (C24 + 

R81): 1 Umstieg, 

Fahrzeit 39 Min. 

(Wartezeit 9 Min.) 

Ankunftszeiten von den 

wichtigsten Wohnorten 

4:51-19:51 alle 30 Min., 

21:17 

5:21 – 19:21 alle 

30 Min., 20:51 

über Kamen-Methler:  

7:16, 7:36, 8:36, 9:06, 

9:36-22:36 alle 60 Min. 

über Königsborn: 5:19 – 

18:19 alle 30 Min., 19:19, 

20:51 

Abfahrtzeiten zu den 

wichtigsten Wohnorten 

7:16, 7:36 – 19:36 alle 

30 Min., 20:36, 21:36, 

22:36 

7:16, 7:36 – 

19:36 alle 30 

Min., 20:36, 

21:36, 22:36 

über Kamen-Methler: 

4:51, 5:21, 5:51 – 8:51 

alle 30 Min., 9:51 – 19:51 

alle 60 Min., 21:17 

über Königsborn: 7:36 – 

19:36 alle 30 Min., 22:36 

Zusammenfassende Bewertung 
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Anbindung wichtigste 

Wohnort zu 

Schichtbeginn 

insgesamt gut, Fahrt 

mit Ankunft um 5:21 

verkehrt aber nur ab 

Kamen Bf. 

gut 

insgesamt gut, allerdings 

keine Frühverbindung 

aus Kamen-Methler nach 

Kamen Bahnhof 

Anbindung wichtigste 

Wohnort zu Schichtende 

insgesamt gut, aber 36 

Min. Wartezeit bei 

Schichtende 21 Uhr 

insgesamt gut, 

aber 36 Min. 

Wartezeit bei 

Schichtende 21 

Uhr 

Insgesamt gut, aber 

keine Verbindung um 21 

Uhr von Kamen nach 

Königsborn 

Handlungsempfehlung 

> Prüfung Rückverlängerung der Fahrt 5:21 ab Kamen Bf. nach Kamen, Lüner Höhe (Linie 
C21) 

> Prüfung Früherlegung der Abfahrt um 21:36 um 30 Min (dadurch auch neuer Anschluss an 
Linie R 81 in Kamen, Bf.) 

> Prüfung neue Frühverbindungen der Linie C 21 ab Kamen-Methler nach Kamen (Ankunft 
am Hemsack ca. 5:20 bzw. 5:50) 

> Angesichts der geringen in Frage kommenden Fahrgastzahl ist jedoch z. Z. von einer 
vertieften Untersuchung abzuraten. 

Hinweise durch Verkehrsunternehmen 
Alle drei der vom Gutachter vorgeschlagenen Maßnahmen sind mit mehr oder weniger hohem 
Kostenaufwand realisierbar.  
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2.7 Kamen, Kamen-Ost 

Kamen, Kamen-Ost 

Grunddaten  

Anzahl angeschriebene Betriebe 36 

Anzahl antwortender Betriebe 5 

Anzahl Mitarbeiter der antwortenden Unternehmen  152 

Hauptschichtbeginn 5:30, 9:00 

Hauptschichtende 14:30, 15:30 

wichtigste Wohnorte (Anzahl Mitarbeiter in %) 

Kamen (40%), 

Bergkamen (21%), 

Dortmund (13%) 

Erschließung ÖPNV 

Wohnort Kamen Bergkamen Dortmund 

Haltestellen im 

Gewerbegebiet 
Henry-Everling-Str., AWO 

Buslinien C23 R12/ R81 + C23 C22/C23 + SPNV 

Verbindungsqualität 

(Direktheit, Reisezeit) 

Direktverbindung, 3-5 

Min. 

1 Umstieg, 33-38 Min. 

(3-5 Min. Wartezeit) 

1 Umstieg, 30-40 

Min. (8-15 Min. 

Wartezeit), alternativ 

1 km Fußweg vom 

Bahnhof Kamen 

Ankunftszeiten von den 

wichtigsten Wohnortena) 

4:57, 5:17, 5:37, 6:17, 

6:37, 6:57-19:27 alle 

30 Minuten, 20:27, 

21:27 

6:57-19:27 alle 30 

Minuten, 20:27, 21:27 

6:17, 6:37, 7:27-

18:57 alle 30 

Minuten, 19:30-

21:30 alle 60 Min.  

Abfahrtzeiten zu den 

wichtigsten Wohnortenb) 

5:23, 6:23, 6:43, 7:03, 

7:23, 8:03 – 19:33 

alle 30 Min., 20:29, 

21:06, 22:36 

7:22, 08:03–19:33 alle 

60 Minuten, 20:29, 

22:36 

5:23, 6:23, 6:43, 

7:03, 7:23, 8:03 – 

19:33 alle 30 Min., 

20:29, 21:06, 22:36 

Anmerkungen 
a) Ankunft an der Haltestelle AWO 

b) Abfahrt an der Haltstelle Henry-Everling-Str. 

Zusammenfassende Bewertung 

Anbindung 

Schichtbeginn 

gut, aber recht langer 

Fußweg von 

Bushaltestelle AWO 

insgesamt gut, aber 

recht langer Fußweg 

von Bushaltestelle 

AWO, im Frühverkehr 

kein Anschluss von 

Bergkamen 

Insgesamt gut, aber 

keine Busanbindung 

zu Schichtbeginn um 

5:30 
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Anbindung Schichtende gut gut gut 

Handlungsempfehlung 

> Prüfung Anschlüsse aus Bergkamen im Frühverkehr 
> Prüfung Fußwegeverbindung von Hst. Südkamener Str. (S80/R81) zum Gewerbegebiet  
> Angesichts der geringen in Frage kommenden Fahrgastzahl ist jedoch z. Z. von einer 

vertieften Untersuchung abzuraten, lediglich letztere Maßnahme wäre prüfenswert. 
Hinweise durch Verkehrsunternehmen 
Die Schaffung zusätzlicher Anschlüsse aus Bergkamen ist möglich und ggfs. zum nächsten 
Fahrplanwechsel umsetzbar.  
Die Prüfung, ob eine Fußwegeverbindung von der Haltestelle Südkamener Str. zum Gewerbegebiet 
hergestellt werden kann, obliegt der Stadt Kamen. 
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2.8 Lünen, Im Berge 

Lünen, Im Berge 

Grunddaten  

Anzahl angeschriebene Betriebe 78 

Anzahl antwortender Betriebe 21 

Anzahl Mitarbeiter der antwortenden Unternehmen  533 

Hauptschichtbeginn 7:00-8:30 

Hauptschichtende 15:30-16:00, 17:00 

wichtigste Wohnorte (Anzahl Mitarbeiter in %) Lünen (35%), 

Bergkamen (21%), 

Dortmund (13%)   

Erschließung ÖPNV 

Wohnort Lünen Bergkamen Dortmund 

Haltestellen im 

Gewerbegebiet 

Lenaustraße, Auf dem Kelm 

Buslinien C1 R12/S20 + C1 C1 + U41 

Verbindungsqualität 

(Direktheit, Reisezeit) 

Direktverbindung, 20 

Min. 

1 Umstieg, 50-60 Min. 

(13-17 Min. Wartezeit) 

1 Umstieg,  35 

Min. (7 Min. 

Wartezeit) 

Ankunftszeiten von den 

wichtigsten Wohnorten 

4:57, 5:37- 20:17 alle 

20 Min., 20:42, 21:12, 

22:12 

5:56, 7:17, 7:37, 8:17, 

8:37 usw. alle 20/40 

Min. bis 19.37, 20.42, 

21.12, 

5:32, 6:12 – 20:52 

alle 20 Min., 21:21, 

21:51, 22:51 

Abfahrtzeiten zu den 

wichtigsten Wohnorten 

5:32, 6:12 – 20:52 alle 

20 Min., 21:21, 21:51, 

22:51 

5:32, 6:18, 6:52, 7:18, 

7:52 usw. bis 18:52, 

19:52 

4:57, 5:37 – 20:17 

alle 20 Min., 20:42, 

21:12, 22:12 

Zusammenfassende Bewertung 

Anbindung zu 

Schichtbeginn 

Grundsätzlich gut, 

aber langer Fußweg 

von Bushaltestelle 

befriedigend, relativ 

lange Gesamtreisezeit 

durch Umsteigen in 

Lünen  

Grundsätzlich gut, 

aber langer 

Fußweg von 

Bushaltestelle 
Anbindung zu 

Schichtende 

Handlungsempfehlung 

> Prüfung neuer Haltestelle „Am Brambusch“ auf Landesstraße L654 
> Prüfung Schleifenfahrt Linie C1 zur Erschließung 
> Aufgrund der relativ hohen Beschäftigtenzahl (über 500) sollte hier eine vertiefende 

Untersuchung von Möglichkeiten zur Optimierung der ÖPNV-Anbindungen im Rahmen der 
NVP-Fortschreibung ab 2012 erfolgen. 

Hinweise durch Verkehrsunternehmen 
Eine Schleifenfahrt der Linie C1 ist aus umlauftechnischen Gründen unmöglich.  
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Die Anlage einer zusätzlichen Haltestelle ist betrieblich und bautechnisch zu prüfen (u.a. Abstände 
zu Nachbarhaltestellen, bauliche Machbarkeit an der Landesstraße L 654, Baulastträger 
Landesbetrieb), beides ist kurz- bis mittelfristig machbar.  
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2.9 Schwerte, Schwerte-Ost 

Schwerte, Schwerte-Ost 

Grunddaten  

Anzahl angeschriebene Betriebe 56 

Anzahl antwortender Betriebe 4 

Anzahl Mitarbeiter der antwortenden Unternehmen  239 

Hauptschichtbeginn 
6:00, 8:00, 14:30, 

22:00 

Hauptschichtende 
6:00, 14:30, 16:30-

17:00, 23:00 

wichtigste Wohnorte (Anzahl Mitarbeiter in %) 

Schwerte (35%), 

Sauerland (25%), 

Dortmund (22%)  

Erschließung ÖPNV 

Wohnort Schwerte Dortmund 

Haltestellen im Gewerbegebiet 

Keine Erschließung durch den ÖPNV; 

Fußwege über 1 km! 

Buslinien 

Verbindungsqualität (Direktheit, Reisezeit) 

Ankunftszeiten von den wichtigsten Wohnorten 

Abfahrtzeiten zu den wichtigsten Wohnorten 

Zusammenfassende Bewertung 

Anbindung wichtigste Wohnort zu Schichtbeginn 
Nicht vorhanden 

Anbindung wichtigste Wohnort zu Schichtende 

Handlungsempfehlung 

> Prüfung einer Stichfahrt der Linie R50 in die Emil-Rohrmann-Straße (Wendemöglichkeit 
scheint laut Satellitenbild vorhanden zu sein) 

> alternativ Bereitstellung von Fahrrädern an einer neuen Haltestelle am Eingang zum 
Gewerbegebiet 

> Angesichts der geringen in Frage kommenden Fahrgastzahl ist jedoch z. Z. von einer 
vertieften Untersuchung abzuraten. 

Hinweise durch Verkehrsunternehmen 
Der von der VKU angebotene Kleinbus auf der Linie C 31 könnte ggfs. zusätzliche Aufgaben im 
Sinne einer verbesserten Anbindung des Gewerbegebietes übernehmen, da er Zeitreserven hat. 
Hier besteht vertiefter Untersuchungsbedarf. Die Maßnahme wäre kurz- bis mittelfristig 
beauftragbar, jedoch können die Kosten erst nach detaillierter Prüfung durch die VKU (nach 
Prüfauftrag durch den Kreis Unna) kalkuliert werden. 
Die Hauptlast der ÖPNV-Anbindung im Nahbereich liegt bei den BRS-Linien R30 und R50, die als 
regionale Verbindungen im Raum Schwerte in feste Umläufe einfügt sind; Bindungen z.B. aufgrund 
notwendiger Bahnanschlüsse können nicht ohne weiteres aufgegeben werden. Ggf. müssen 
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zusätzliche ÖPNV-Angebote kreiert werden, die nicht unerhebliche Betriebskosten verursachen 
würden.  
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2.10 Selm, Werner Straße 

Selm, Werner Straße 

Grunddaten  

Anzahl angeschriebene Betriebe 53 

Anzahl antwortender Betriebe 9 

Anzahl Mitarbeiter der antwortenden Unternehmen  257 

Hauptschichtbeginn 6:00, 7:00-8:00 

Hauptschichtende 14:30, 15:30, 16:30, 

18:00 

wichtigste Wohnorte (Anzahl Mitarbeiter in %) Selm (40%), 

Münsterland (35%)  

Erschließung ÖPNV 

Wohnort Selm 

Haltestellen im Gewerbegebiet VEW 

Buslinien 538, 632 

Verbindungsqualität (Direktheit, Reisezeit)  Haltestelle wird nur im 

Schülerverkehr bedient 

Ankunftszeiten von den wichtigsten Wohnorten - 

Abfahrtzeiten zu den wichtigsten Wohnorten - 

Zusammenfassende Bewertung 

Anbindung wichtigste Wohnort zu Schichtbeginn 

nicht vorhanden Anbindung wichtigste Wohnort zu Schichtende 

Anmerkungen 

Handlungsempfehlung 

> Prüfung Schleifenfahrt Linie R19/D19 über Budenbergstraße, Knappenweg, Werner 
Straße 

> alternativ Prüfung Verlängerung TaxiBus T52/T57 ab Selm Zentrum ins Gewerbegebiet 
> Angesichts der geringen in Frage kommenden Fahrgastzahl ist jedoch z. Z. von einer 

vertieften Untersuchung abzuraten. 
Hinweise durch Verkehrsunternehmen 
Eine Schleifenfahrt der Linie R19/D19 ist nicht möglich, da die Umläufe zeitlich ausgereizt sind und 
keine Pufferzeiten genutzt werden können. 
Eine Ausweitung des TaxiBus-Angebotes auf den Linien T 52/T57 ist machbar, die RVM müsste im 
Hinblick auf eine konkrete Prüfung und Kostenkalkulation einen Prüfauftrag erhalten. 
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2.11 Unna, Industriepark 

Unna, Industriepark 

Grunddaten  

Anzahl angeschriebene Betriebe 79 

Anzahl antwortender Betriebe 18 

Anzahl Mitarbeiter der antwortenden Unternehmen  1.023 

Hauptschichtbeginn 6:00, 7:00-7:30 

Hauptschichtende 6:00, 16:00 

wichtigste Wohnorte (Anzahl Mitarbeiter in %) Unna (25%), Dortmund (16%)  

Erschließung ÖPNV 

Wohnort Unna Dortmund 

Haltestellen im 

Gewerbegebiet 

DGB-Schule, Heisenbergstr., A.-Nobel-Str., Fa. Audi, Fa. Dreve, 

Abzw. Indu-Park 

 

Buslinien 145, 170, 180 145, 170, 180 + SPNV 

Verbindungsqualität 

(Direktheit, Reisezeit) 
Direktverbindung, 8-12 Min. 

1 Umstieg, 40-50 Min. (6-16 

Min. Wartezeit) 

Ankunftszeiten von den 

wichtigsten Wohnorten 

5:56, 6:59, 7:16, 7:54, 8:16-11:16 

alle 60 Min., 12:29, 13:19, 14:22, 

15:19, 16:16-19:16 alle 60 Min. 

5:56, 6:59, 7:16, 7:54, 8:16-

11:16 alle 60 Min., 12:29, 

13:19, 14:22, 15:19, 16:16-

19:16 alle 60 Min. 

Abfahrtzeiten zu den 

wichtigsten Wohnorten 

5:34, 6:44, 6:59, 7:19, 7:54, 8:44-

18:44 alle 60 Min. 

5:34, 6:44, 6:59, 7:19, 7:54, 

8:44-18:44 alle 60 Min. 

Zusammenfassende Bewertung 

Anbindung Schichtbeginn insgesamt gut, ggf. aber Ankunft zu nah am Schichtbeginn 

Anbindung Schichtende 
insgesamt gut, ggf. aber keine Übereinstimmung Abkunftszeit mit 

Schichtende 

Handlungsempfehlung 

> Prüfen, inwieweit Angebot mit Nachfrage übereinstimmt (u.a. Anzahl Ein- und Aussteiger 
im Gewerbegebiet), ggf. Verschiebung der Abfahrzeiten einzelner Kurse 

> Aufgrund der hohen Beschäftigtenzahl sollte hier eine vertiefende Untersuchung von 

Möglichkeiten zur Optimierung der ÖPNV-Anbindungen im Interesse der Beschäftigten im 

Rahmen der NVP-Fortschreibung ab 2012 erfolgen. 
Hinweise durch Verkehrsunternehmen 

Eine zeitliche Verschiebung von Fahrten der VKU-Linie 145 ist denkbar, müsste (nach Prüfauftrag 

durch den Kreis Unna) vertieft geprüft werden. Probleme ergäben sich diesbezüglich jedoch in 

Spitzenzeiten, wo Verschiebungen eher nicht möglich sind. 

Die Hauptlast der ÖPNV-Anbindung liegt bei den BRS-Linien 170/180, die als regionale 
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Verbindungen zwischen Fröndenberg und Unna in feste Umläufe einfügt sind; Bindungen z.B. 

aufgrund notwendiger Bahnanschlüsse können nicht ohne weiteres aufgegeben werden. Ggf. 

müssen zusätzliche ÖPNV-Angebote kreiert werden, die nicht unerhebliche Betriebskosten 

verursachen würden.  
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2.12  Werne, Nordlippepark 

Werne, Nordlippepark 

Grunddaten  

Anzahl angeschriebene Betriebe 6 

Anzahl antwortender Betriebe 2 

Anzahl Mitarbeiter der antwortenden Unternehmen  123 

Hauptschichtbeginn 8:00, 14:00 

Hauptschichtende 16:30, 18:00 

wichtigste Wohnorte (Anzahl Mitarbeiter in %) 
Werne (30%), Münsterland 

(30%), Bergkamen (15%)  

Erschließung ÖPNV 

Wohnort Werne Bergkamen 

Haltestellen im Gewerbegebiet Schomberger  Weg 

Buslinien R81 R81 

Verbindungsqualität (Direktheit, 

Reisezeit)  

Direktverbindung; 10 

Min. 
Direktverbindung; 30 Min. 

Ankunftszeiten von den wichtigsten 

Wohnorten 
6:48-19:48 alle 60 Min 6:48-19:48 alle 60 Min 

Abfahrtzeiten zu den wichtigsten 

Wohnorten 

6:10,  6:55, 8:10 – 20:10 

alle 60 Min. 

6:10,  6:55, 8:10 – 20:10 alle 

60 Min. 

Zusammenfassende Bewertung 

Anbindung Schichtbeginn gut 

Anbindung Schichtende 
insgesamt gut, allerdings keine Verbindung für 

Schichtende um 16:30 Uhr 

Anmerkungen 
Nur äußere Erschließung des Gewerbegebietes; Fußwege 

teilweise > 300m 

Handlungsempfehlung 

> Prüfung zusätzlicher Bedienung zum Schichtende um 16:30 
> Angesichts der geringen in Frage kommenden Fahrgastzahl ist jedoch z. Z. von einer 

vertieften Untersuchung abzuraten. 
Hinweise durch Verkehrsunternehmen 
Diese zusätzliche Leistung ist möglich, ein Fahrzeug würde zur Verfügung stehen. Die Maßnahme 
wäre kurzfristig beauftragbar, jedoch können die Kosten erst nach detaillierter Prüfung durch die 
VKU (nach Prüfauftrag durch den Kreis Unna) kalkuliert werden.  
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